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 Keine weiteren Asylantenzuweisungen 
nach  Garath und Hellerhof



Düsseldorf  erreichte  in  diesem  Jahr  eine  neue  Höchstmarke  an  zugewiesenen 
Asylanten. Nun will die Stadt weitere 80 Asylanten in Garath einquartieren. Passende 
Räumlichkeiten wurden auf der Josef-Maria-Olbrich-Strasse bereits bereits gefunden. 
Vier Hochhäuser der Rheinwohnungsbau GmbH stehen momentan leer und zwei sollen 
für die kommenden Monate zur Unterbringung genutzt werden.

Wir REPUBLIKANER lehnen die weitere Zuteilung von Asylbewerbern in Garath und 
Hellerhof  kategorisch  ab.  Dieser  Stadtbezirk  darf  nicht  länger  als  großes 
Aufnahmelager  für  Menschen  aus  aller  Welt  angesehen  werden.  In  den  letzten  6 
Jahren musste die Bevölkerung bereits eine 30 prozentige Zunahme von Migranten 
verkraften. Hinzu kommen massiv steigende Asylbewerberzahlen. Anfang 2009 waren 
in  Düsseldorf  342  Asylbewerber  untergebracht,  im  Januar  2011  waren  es  445,  im 
Oktober  schon  550  und  jetzt  liegt  die  Zahl  bereits  bei  rund  600  Menschen. 
Berücksichtigt man nun die hohe Unterbringungszahl in Garath, so kann kaum noch 
von  einer  gerechten  Aufteilung  gesprochen  werden.  Wir  werden  daher  in  der 
Bezirksvertretung  darauf  drängen,  dass  eine  weitere  Aufnahme  von  Asylanten 
unterbleibt.
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